
Bernd Schumacher
NaturEnergie-Förderpreisträger 2016
»Eine Linse voll Licht«, Fotoausstellung
14. August bis 16. Oktober 2016

Hans-Thoma-Kunstmuseum
Innerlehen, Rathausstraße 18
79872 Bernau im Schwarzwald
Telefon 07675/1600-40

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag 
10:30–12 Uhr und 14–17 Uhr
Samstag, Sonntag 
und Feiertag 11:30–17 Uhr
Montag und Dienstag geschlossen

Weitere Informationen
www.hans-thoma-museum.de

Bernd Schumacher

Eine Linse voll Licht
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Sehr geehrte Damen und Herren,

zur Verleihung des NaturEnergie-Förderpreises an 
den Photographen Bernd Schumacher

am Sonntag, 14. August 2016, 10:30 Uhr im 
Kurpark Bernau, Ortsteil Innerlehen, laden wir Sie 
recht herzlich ein. 

Der NaturEnergie-Förderpreis 2016 wird verliehen 
durch Herrn Jochen Debus, Leiter der Kommunal-
betreuung von Energiedienst AG, Rheinfelden.

Die Laudatio hält Frau Dr. Brigitte von Savigny, 
Kunsthistorikerin, Freiburg.

Im Anschluß an die Verleihung wird die bis zum 
16. Oktober 2016 gezeigte Ausstellung des  
Preisträgers im Hans-Thoma-Kunstmuseum eröffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Rolf Schmidt Margret Köpfer
Bürgermeister Museumsleitung
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Ausstellung des NaturEnergie-Förderpreisträgers 2016



Bernd Schumacher, 1977 in 
Stühlingen geboren, absolvierte 
eine klassische Ausbildung zum 
Fotografen und arbeitete als 
Assistent bei namhaften 
Fotodesignern. Seit 2004 ist er 
als freischaffender Foto designer 
tätig. Seine Arbeitsschwerpunk-

te setzt er in den Bereichen People, Industrie und Reporta-
ge. Dabei interessiert Bernd Schumacher der Blick hinter die 
Kulissen, Orte, zu denen für gewöhnlich kein Zugang 
besteht, Fotografieren unter erschwerten Bedingungen.

Seine Arbeit führt ihn in die ganze Welt, quer durch Europa, 
in die USA, nach Bolivien, Südkorea und in die Arktis. 
Neben Fotoreportagen entstehen dabei stimmungsvolle 
Landschaftsaufnahmen, bei denen der sehr bewusste 
Umgang mit Licht und Wetterverhältnissen deutlich wird. 
Freie Projekte mit Kollegen und Künstlern sowie zahlreiche 
Fotoausstellungen runden die Arbeit von Bernd Schumacher 
ab. Doch das Wichtigste fasst er selber in einem Satz 
zusammen: »Meine Bilder sollen für sich  sprechen, über
zeugen und begeistern.«

www.berndschumacher.com

Weitere Veranstaltungen mit Bernd Schumacher
NaturEnergie-Förderpreisträger 2016

4. September 2016
»Das bolivianische Hochland« Livediashow & Livemusik
Bernau, Hans-Thoma-Kunstmuseum | 20:00 Uhr

Es erwartet sie eine Reise in die atemberaubende Metropole 
La Paz, auf das Altiplano und in die unglaublichen Weiten 
der Wüsten des Südens. Die Bilder auf der Leinwand werden 

musikalisch live begleitet von Emanuel Hirt 
und Felix Schüle. Die beiden Virtuosen 
entführen uns in ihre Klangwelten das es 
nur so eine Freude ist. 

12. November 2016
»Eine Ode an die Freude« Tawara, Musik & Video
Bernau, Forum erlebnis:holz | 20:00 Uhr 

Bernd Schumacher verbindet eine lange und sehr kreative 
Zusammenarbeit mit den Schweizer Musikern »Tawara«.  
In Paris und Barcelona wurden gemeinsam 4 Musikvideos 
gedreht. Und jetzt präsentieren sie ein Livekonzert mit 
LiveVideoshow. 

Weitere Informationen
www.hans-thoma-museum.de
www.tawara.ch

Bernd Schumacher 
Photograph

Die lapidare Feststellung Roland Barthes‘, eine Photo-
graphie rühre ihn dann an, wenn er sie aus ihrem üblichen 
Blabla entferne, »‚Technik‘, ‚Realität‘, ‚Reportage‘, ‚Kunst’ 
und so weiter: nichts sagen, die Augen schließen, das 
Detail von allein ins affektive Bewusstsein aufsteigen 
lassen«, kommt den Arbeiten von Bernd Schumacher sehr 
entgegen. Denn sie selbst lassen alle äußerlichen Kriterien 
wie Technik, Reportage, Kunst etc. auf souveräne Weise 
weit hinter sich und konzentrieren sich darauf, mit Licht zu 
zeichnen. Mit Licht zu malen. Das gilt insbesondere für  
jene Bilder, die Bernd Schumacher von einer strapaziösen 
Reise nach Spitzbergen mitgebracht hat. Fragen nach der 
»Machart«, nach der Komposition verstummen sofort, wenn 
wir beginnen, in diese Photos, in ihre Farben und ihr Licht 
einzutauchen: Die Schatten, die die Landschaft modellieren, 
antworten dem Himmel, dem Licht, das nicht selten alles 
blau grundiert. Bisweilen lässt der Photograph die Land-
schaft in tiefem Blau oder in einem gleißenden Weiß 
geradezu ertrinken, so dass beinahe monochrome Flächen 
entstehen, die nur noch wenige Strukturen preisgeben.  
Oder der windgepresste, windgefräste Schnee erzählt ebenso 
poetisch wie elegant von den Stürmen, von den Regeln  
der Arktis. 

Bernd Schumacher ist ein Photograph, der zu den schönsten 
Hoffnungen berechtigt. Er ist ein Meister.

                                            Dr. Jürgen Glocker

Mit Unterstützung von:


